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Kompetenzverbund lernen:digital

• Kompetenzverbund lernen:digital fördert den Dialog 

zwischen Wissenschaft und Praxis für digitale 

Schulentwicklung und Lehrkräftebildung

• Vier Kompetenzzentren (MINT, Sprache/Gesellschaft/

Wirtschaft, Musik/Kunst/Sport, Schulentwicklung) mit 

ca. 200 länderübergreifenden Projekten

• Projekte liefern evidenzbasierte Fortbildungen, 

Materialien und Konzepte für die digitale Schul- und 

Unterrichtsentwicklung

• Eine Transferstelle unterstützt die Sichtbarkeit der 

Ergebnisse, fördert die Praxisentwicklung und den 

bundesweiten Transfer
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Verbundprojekt WÖRLD

• Das Verbundprojekt „Wirtschaftspädagogik und 
Ökonomische Bildung: Lehrkräftebildung und 
Unterricht digital“ (WÖRLD) als Teil des 
Kompetenzzentrums Sprache/Gesellschaft/
Wirtschaft im Kompetenzverbund lernen:digital

• Zentrales Ziel: Evidenzbasierter Transfer digitaler 
und hybrider Lehr-Lernangebote aus 14 
Teilprojekten zum digitalen und digital gestützten 
Unterrichten in der wirtschaftswissenschaftlichen 
Domäne 

• Angebote werden entwickelt sowie evaluiert und 
auf die Kompetenzentwicklung von (angehenden) 
Lehrkräften fokussiert 

• Digitalisierungsbezogene Unterrichts- und 
Kompetenzentwicklung über alle drei Phasen der 
Lehrkräftebildung hinweg

Florestine Alexander & Verena Pfeiffer 627.06.2024 

• Universität Kassel (Verbundleitung)

• Universität Kassel

• Carl von Ossietzky Universität 

Oldenburg

• Universität Paderborn

• Universität Mannheim

• Pädagogische Hochschule 

Schwäbisch Gmünd

• Universität Bielefeld

• Technische Universität München

• Pädagogische Hochschule Freiburg

• Universität Leipzig

• Otto-Friedrich-Universität Bamberg

• Eberhard Karls Universität Tübingen

• Friedrich-Alexander-Universität 

Erlangen-Nürnberg

• Universität Potsdam

• Universität Siegen

Abb. 2: Standorte WÖRLD Teilprojekte (eigene Darstellung)
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Digitalisierung von wirtschaftlich-kaufmännischen 
Berufsfeldern verstehen und unterrichten
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Daten zum Projekt DiWiBe:

• BMBF gefördertes Projekt

• Teilprojekt von WÖRLD (Zusammenschluss von 14 Teilprojekten)

• Projektlaufzeit: 01.06.2023-31.12.2025

• Entwicklung und Durchführung in Kooperation zwischen TU München und Universität Kassel

Ziele von DiWiBe:

• Entwicklung digitaler Ressourcen und Fortbildungen für Lehrkräfte des Wirtschaftsunterrichts, um diese dabei zu 

unterstützen die digitale Transformation in der Wirtschaft gezielter unterrichten zu können.

• Infrastruktur des digitalen Lehr-Lernlabors der TUM (DigiLLab) und die darauf aufbauenden und bereits 

existierenden Lehr-Lernressourcen zu den Themen Digitalisierung von Arbeit sowie Industrie 4.0 

weiterzuentwickeln und standortunabhängig nutzbar zu machen.
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Relevanz der Fortbildung
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• Digitale Transformation als Ausgangspunkt

• Digitalisierung durchdringt und transformiert die Gesellschaft in ihren 
Funktionssystemen und Handlungspraktiken (Kerres, 2020).

• Der bildungspolitische Anspruch an eine digitale und digital gestützte 
Lehrkräftebildung und der Entwicklung von Future Skills bei 
Schüler:innen wird bisher nicht in der Breite eingelöst (Gerick & 
Eickelmann, 2020).

• Der Aufbau digitalisierungsbezogener Kompetenzen bei (angehenden) 
Lehrkräften ist  aktuell defizitär, auch aufgrund fehlender Orte der 
Lehrer:innenbildung zum „Erleben, Erproben und Reflektieren der 
Potenziale des Lehrens und Lernens in der digitalen Welt“ (KMK, 2021; 
vgl. auch Gerick & Eickelmann, 2020).

• Als eine Lösung werden bedarfsgerechte, phasenübergreifende 
Lehrkräftebildungsangebote, insbesondere Fort- und Weiterbildungen unter 
Einbindung aller Stakeholder (auf Länderebene) gesehen.
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Kernziele der Fortbildung

• Lückenschluss 

• des bildungspolitischen Anspruchs an eine digitale und digital gestützte 
Lehrkräftebildung zum Thema Digitalisierung und Arbeitswelt 4.0 sowie

• eines bedarfsgerechten, phasenübergreifenden 
Lehrkräftebildungsangebots, insbesondere in Form von Fort- und 
Weiterbildungen unter Einbindung aller Stakeholder (auf Länderebene)

• Unterstützung der Lehrkräfte 

• zur Erlangung und Weiterentwicklung notwendiger theoretischer und 
praktischer Kenntnisse,

• zur Integration digitaler Technologien in den wirtschaftlich-
kaufmännischen Unterricht,

• zur Entwicklung von beruflicher Handlungskompetenz bei den Lernenden 
sowie

• einen entscheidenden Beitrag zur beruflichen Bildung im Zeitalter der 
Digitalisierung leisten zu können
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Erwarteter Nutzen der Fortbildung

• Die Lehrkräfte erhalten 

• kompakt aufbereitete Informationen zu den Themenbereichen 
Digitalisierung von „Arbeit und Industrie 4.0“ und der beruflichen Bildung 
sowie zu kaufmännischen Geschäftsprozessen, 

• eine Toolbox an digitalen Instrumenten zur Integration in den Unterricht 

• Unterrichtsmaterialien, die sie in ihren bestehenden Unterricht 
(angepasst) integrieren können sowie

• eine Story mit Handlungssituationen, die die einzelnen Prozessschritte 
des Order-to-Cash-Prozesses durchläuft.

• Die Lehrkräfte können die Fortbildung überwiegend zeitlich flexibel und örtlich 
unabhängig absolvieren.

• Die Lehrkräfte erhalten ein Teilnahme-Zertifikat.
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Florestine Alexander & Verena Pfeiffer 1227.06.2024 

Kriterien Erläuterung

Format Blended Learning Format, Präsenzeinheit im DigiLLab, TU München (weitere in Planung)

Zielgruppe Lehrkräfte der Phasen 1-3 (Grundlagenarbeit; Auffrischung)

Dauer 8 Stunden (davon 2 Stunden digital, 2 Stunden optional vor Ort); Zeitraum: 10 Wochen

Ziele und Inhalt Grundlagen zur Digitalisierung im Lehrberuf; 

Geschäftsprozesse (Fokus auf Order-to-Cash-Prozess); Unterrichtsmaterialien „to go“ 

Aufbau des Kurses modular; Selbstlern- und Präsenzeinheiten im Wechsel (Flipped-Classroom-Design)

Lernplattform Moodle bzw. ComPleTT

Sprache Deutsch

Leistungsnachweis Teilnehmer-Zertifikat
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Fortbildungskonzept im Blended Learning Format

Digitale Geschäftsprozesse am Beispiel des 

Order-to-Cash-Prozesses: exemplarische 

Verdeutlichung einer Unterrichtssequenz

Methodik
& Didaktik

Methodisch-Didaktische 

Heranführung zum Thema  

Digitalisierung (inhaltlich, 

medienpädagogisch)

Reflexion & Evaluation Lehrkräfte: 

Erkennbarer Mehrwert für Lehrkräfte 

(inhaltlich, medienpädagogisch, didaktisch)

Theoretisch-fachlicher Input 

zum Thema „Digitalisierung  

& Arbeit“ für Lehrkräfte

Reflexion
& Evaluation

Digitale 
Geschäfts-
prozesse 

Theoret. 
Rahmung



Wirtschaftspädagogik und Ökonomische Bildung:  

Lehrkräftebildung und Unterricht digital Boxenstopp „DiWiBe“ am 27.06.2024

Agenda

1. Teilprojekt „DiWiBe“ im Kompetenzverbund lernen:digital

2. Überblick zur Lehrkräftefortbildung

3. Inhaltlicher Fokus: Digitalisierung und Arbeitswelt 4.0

4. Blended Learning Konzept

5. Ausblick

6. Fragen und Diskussion

27.06.2024 Florestine Alexander & Verena Pfeiffer 14



Wirtschaftspädagogik und Ökonomische Bildung:  

Lehrkräftebildung und Unterricht digital Boxenstopp „DiWiBe“ am 27.06.2024

Inhaltlicher Fokus: Digitalisierung und Arbeitswelt 4.0

Florestine Alexander & Verena PfeifferFlorestine Alexander & Verena Pfeiffer 151527.06.2024 27.06.2024 

Definitionen 
& Konzepte

Theoretisch
-fachliche 
Rahmung

Order-to-
Cash-

Prozess

Visualisierung 
im ERP-

System Odoo

DigiLLab 
der 

TU München

Evaluation

Datenschutz 
& Ethik

Digitale 
Trans-

formation

Digitale 
Geschäfts-
prozesse

Digitale 
Techno-

logien

Methodik 
& Didaktik

Odoo-
Screencasts

Unterrichts-
materialien

Reflexion

Definitionen 
& Konzepte

Theoretisch
-fachliche 
Rahmung

Order-to-
Cash-

Prozess

Visualisierung 
im ERP-

System Odoo

DigiLLab 
der 

TU München

Evaluation

Datenschutz 
& Ethik

Digitale 
Trans-

formation

Digitale 
Geschäfts-
prozesse

Digitale 
Techno-

logien

Methodik 
& Didaktik

Odoo-
Screencasts

Unterrichts-
materialien

Reflexion
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Struktur der Fortbildung 

Florestine Alexander & Verena Pfeiffer 1727.06.2024 

Selbstlern-

phase 
(Moodle)

Reflexions-

sitzung
(via Zoom)

Kick-off-

Termin 
(via Zoom)

Besuch des

TUM-DigiLLabs

(optional)

Erprobungs-

phase
(im Unterricht)

240 min60 min 120 min 5 Wochen 60 min

asynchron synchron asynchron synchronsynchron
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Ausblick

• Formatgestaltung:
• Blended Learning Format ✓

• Präsenz-Format ✓

• Online-Format 

• Inhaltliche Adaptierung:

• Kontinuierliche Auswertung der Evaluation

• Unterrichtsmaterialien

• Kontinuierliche Weiterentwicklung

• Veröffentlichung: 

• Tagungsband zur DeGÖB-Jahrestagung 2024 
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• Prof. Dr. Manuel Förster (manuel.foerster@tum.de)

• Prof. Dr. Michael Goller (michael.goller@uni-kassel.de)

• Florestine Alexander (florestine.alexander@tum.de)

• Theresa Bauer (theresa1.bauer@tum.de)

• Maxi Eileen Brausch-Böger (maxi.brausch@tum.de)

• Dr. Simone König-Ziegler (simone.koenig-ziegler@tum.de)

• Verena Pfeiffer (verena.pfeiffer@uni-kassel.de)

• André Schulz (andre.schulz@tum.de)

https://lernen.digital/verbuende/woerld/
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Florestine Alexander & Verena Pfeiffer
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Fragen & Diskussion
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